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Kirchliche Nachrichten
Pfarramt Meinhard 1 (Jestädt, Motzenrode, Hitzelrode, Neuerode):
Pfarrerin Jutta Groß, Telefon 0 56 51/2 02 23, E-Mail: pfarramt.jesta-
edt@ekkw.de
Pfarramt Meinhard 2 (Schwebda, Frieda, Grebendorf): Pfarrer Rai-
ner Koch, Telefon 0 56 51/55 18, E-Mail: pfarramt.schweb-
da@ekkw.de
Mittwoch, 7. Februar
Elternabend zur Anmeldung für die neue Konfirmandengruppe um
19.30 Uhr im Gemeindehaus in Grebendorf
Sonntag, 11. Februar
Gottesdienste: 9.30 Uhr Hitzelrode, 9.30 Uhr Grebendorf, 10.30 Uhr
Frieda, 10.30 Uhr Jestädt
Kindergottesdienst: 10 Uhr Schwebda

Kurz notiert
Haupt-, Finanz-, Bau- und Umweltausschuss
Am Donnerstag, 8. Februar, findet um 19.30 Uhr in der Weinberghalle
in Frieda eine öffentliche Sitzung des Haupt-, Finanz-, Bau- und Um-
weltausschusses statt, zu der alle Interessierten recht herzlich eingela-
den sind. Die Tagesordnung zur Sitzung kann der Homepage der Ge-
meinde Meinhard (www.meinhard.de - Aktuelles/Infos - Aktuelle Ter-
mine) oder den örtlichen Aushangkästen entnommen werden.

te Mischung aus Showtanz,
Sketchen, Cocktailbar und gu-
ter Musik. Die Soundbrothers
aus Grebendorf, Sascha Hob-
bie und Patrick Hehling, be-
kannt von der Hitparade Inter-
national oder der Friday-
Night-Party, werden, wie auch
in den vergangenen Jahren,
für eine super Stimmung und
eine volle Tanzfläche sorgen.
Los geht es am Samstag ab
20.11 Uhr, Einlass ist ab 19.30
Uhr. Nach dem unterhaltsa-
men Programm – das man sich
auf keinen Fall entgehen las-
sen sollte – folgt wie immer
eine ausgelassene Discoparty.
Bunte Kostüme, auch passend
zum Motto, sind gerne gese-
hen.

Am Sonntag stehen dann
beim Kinderfasching wieder
die Kinder an erster Stelle.
Auch hier wird der TSV Frieda
wieder sein Bestes geben, um

den Kindern einen
wunderschönen
Nachmittag zu be-
reiten. Showtänze,
Kuchen, Pommes
und Würstchen so-
wie Spiele und
stimmungsvolle
Musik warten auf
die lachenden Ge-
sichter. Einlass ist
am Sonntag um
14.30 Uhr, bevor es
dann um 15 Uhr
losgeht. Der TSV
Frieda freut sich
auf viele Besucher.

Am 10. und 11. Februar
ist es wieder so weit.
Der TSV Frieda lädt zum

Fasching ein. Nachdem die
Veranstaltung, aufgrund der
geplanten Umbaumaßnah-
men, zu Beginn noch unge-
wiss war, konnte nach Be-
kanntgabe des Baubeginns
nun doch alles in die Wege ge-
leitet werden. Unter dem Mot-
to „Urlaub – Ab in den ,Ur-
laub‘, liebe Weinberghalle“
wird in der passend zum Mot-
to geschmückten Weinberg-
halle wieder ordentlich gefei-
ert.

Unter diesem Motto will der
TSV Frieda „seine“ Halle in die
geplante Pause schicken.
Denn von April bis voraus-
sichtlich September wird die
Weinberghalle aufgrund von
Sanierungsarbeiten geschlos-
sen bleiben. Am Samstag er-
warten die Besucher eine bun-

Weinberghalle geht
in den „Urlaub“
Der TSV Frieda lädt zu zwei Tagen Faschingsspaß

Gute Unterhaltung und viel Spaß: Der TSV
Frieda lädt Jung und Alt zur Faschingsparty
in die Weinberghalle ein. Foto: nh

von Lothar Marquardt und für
25-jährige Mitgliedschaft von
Marc Gottschald und Wolf-
gang Rautenhaus gab es auch
verschiedene Beförderungen:
Theresa und Torsten Jüne-
mann zum Feuerwehrmann-
anwärter, Ann-Sophie Döring,
Alexander Göllner, Alicia
Holzapfel und Frank Gimbel
zur Feuerwehrfrau bezie-
hungsweise -mann und Pascal
Petri zum Oberlöschmeister.

reicht. Auch der anstehende
Neubau des Feuerwehrhauses
wurde an dem Abend vielfäl-
tig thematisiert.

Zahlreiche Ehrungen
Neben Ehrungen für 60-jäh-

rige Mitgliedschaft in der Feu-
erwehr für den anwesenden
Edgar Reuther, für 50-jährige
Mitgliedschaft von Günther
Becker und Wolfgang Börner,
für 40-jährige Mitgliedschaft

gen und der Kinder- und Ju-
gendarbeit geleistet. Die gute
Kameradschaft und das Mitei-
nander waren aus allen Be-
richten während der Jahres-
hauptversammlung am 27. Ja-
nuar zu hören.

Für den erstmaligen Ge-
winn des Hohestein-Pokals be-
kamen die Feuerdrachen von
Wehrführer René Dittmann
und seinem Stellvertreter Ma-
nuel Brand eine Medaille über-

D ie Freiwillige Feuer-
wehr Frieda kann nicht
über fehlende Mitglie-

derzahlen klagen: Die Gruppe
der Aktiven ist auf 27, davon
auch vier Frauen, die Jugend-
feuerwehr auf zwölf und die
Kinderfeuerwehr auf 15 Mit-
glieder angewachsen.

Gemeinsam wurden über
6000 Stunden ehrenamtlich
bei Einsätzen, Übungsdiens-
ten, dem Besuch von Lehrgän-

6000 Stunden im Dienst
Jahreshauptversammlung der Feuerwehr Frieda mit Ehrungen und Beförderungen

Geehrt und befördert: Während der Jahreshauptversammlung der Freiwilligen Feuerwehr Frieda wurden zahlreiche Mitglieder geehrt
und befördert. Foto: privat

„Hand in Hand“ der Sparkasse
Werra-Meißner teil. Unter-
stützen kann man das Pro-
jekt, indem man in der Zeit
vom 5. bis 28. Februar seine
Stimme dafür abgibt. Hierzu
im Internet auf die Seite
https://ielements-projects.de/
voting/spk-werra-meissner/
gallery/ gehen undden Beitrag
der Freiwilligen Feuerwehr
Jestädt anklicken. Die Kinder-
und Jugendfeuerwehr von
heute ist die Einsatzabteilung
von morgen. Die Freiwillige
Feuerwehr Jestädt bedankt
sich schon jetzt für Ihre Un-
terstützung.

D ie alten Wettkampfge-
räte haben die besten
Zeiten hinter sich und

sind nicht mehr intakt. Die
Kinderfeuerwehr Flammen-
zwerge und die Jugendfeuer-
wehr aus Jestädt benötigen
dringend eine neue Hürde,
eine neue Leiterwand und ein
neues Knotengestell, damit sie
für die anstehenden Wett-
kämpfe – wie den Hohestein-
pokal oder den Fritz-Sippel-Po-
kal – und für einige Abzeichen
wie die Jugendflamme und die
Leistungsspange üben kön-
nen. Aus diesem Grund neh-
men sie an dem Wettbewerb

Der Nachwuchs braucht Hilfe
Die Flammenzwerge und die Jugendfeuerwehr Jestädt benötigen Unterstützung

Brauchen dringend eine neue Ausrüstung: Die Flammenzwerge
und die Jugendwehr der Feuerwehr Jestädt. Foto: privat

Nach Begrüßung durch Land-
rat Stefan Reuß wird gemein-
sam in der Salzgrotte ent-
spannt. Anschließend folgt
das Mittagessen, bevor es
dann zum Erholen in die Bade-
und Saunalandschaft geht.

Die Mitarbeiter des Senio-
renbüros sind während der
Veranstaltung bis etwa 14 Uhr

Im März ist es wieder so
weit. Am 1. und am 20.
März finden wieder die

Wellnesstage für pflegende
Angehörige in der Werratal-
Therme in Bad Sooden-Allen-
dorf statt. Los geht es um 10
Uhr. Im Vordergrund der Ver-
anstaltung stehen das Wohl-
fühlen und die Entspannung
für Personen, die tagtäglich
ihre pflegebedürftigen Ange-
hörigen zu Hause versorgen.

Mit dieser Veranstaltung
möchte der Werra-Meißner-
Kreis seine Anerkennung für
die oft im Verborgenen er-
brachten Leistungen zum Aus-
druck bringen.

Darüber hinaus bietet die-
ser Tag den Pflegenden die
Möglichkeit, sich mit Perso-
nen in ähnlichen Situationen
auszutauschen.

Die Veranstaltung ist kos-
tenfrei und beinhaltet sowohl
den Eintritt in die Therme als
auch ein Mittagessen. Geträn-
ke und andere Speisen müs-
sen selbst gezahlt werden.

Wellnesstag für pflegende Angehörige
Am 1. und 20. März geht es in die Werratal-Therme – Anmeldungen bei der Gemeinde möglich

anwesend und stehen für
Rückfragen zur Verfügung.
Das offene Ende der Veranstal-
tung ermöglicht den Teilneh-
mern eine individuelle Gestal-
tung des Tages. Für die Unter-
stützung bei der Organisation
einer „Pflegevertretung“ im
häuslichen Bereich steht das
Seniorenbüro im Vorfeld gern

zur Verfügung. Der Besuch der
Salzgrotte wird Elemente un-
terschiedlicher Entspan-
nungstechniken wie zum Bei-
spiel progressive Muskelent-
spannung nach Jakobsen ver-
mitteln. In der Salzgrotte ge-
ben Stalaktiten von der Decke
und knirschende Salzkristalle
am Boden ihre wohltuende Be-
standteile an die Luft ab. Dort
genießen die Teilnehmer eine
dreiviertel Stunde lang die
wohltuende Wirkung der Salz-
kristalle auf die Atemwege.

Teilnehmen kann jeder, der
seine pflegebedürftigen Ange-
hörigen zu Hause versorgt.
Anmeldungen für die Veran-
staltung können bei der Ge-
meinde Meinhard, in einer der
Außenstellen oder direkt im
Seniorenbüro des Werra-
Meißner-Kreises erfolgen.

• Nähere Informationen
gibt es im Seniorenbüro unter
den Rufnummern 0 56 51/
3 02 14 33 und 0 56 51/
3 02 14 34.

Angebot des Kreises: Wellnesstag für pflegende Angehörige in der
Salzgrotte der Werratal-Therme. Foto: privat

greifen muss und geringfügige
Änderungen vornimmt, be-
dankt sich Gerhold Brill und er-

gänzt, dass, wenn es
manchmal schwach
wird mit den Eingängen,
die Verwaltung noch Ar-
tikel für die Dienstags-
seite beisteuert. Stepha-
nie Flügel betreut die
Dienstagseite in der Ver-
waltung und freut sich
über die vielen ehren-

amtlichen Redakteure in der
Gemeinde. Über 200 Artikel
wurden in 2017 auf der Diens-
tagsseite veröffentlicht. Alle
können im Pressearchiv auf der
Internetseite der Gemeinde
nachgelesen werden. Foto: nh

S eit zweieinhalb Jahren
stellt die Werra-Rund-
schau der Gemeinde eine

ganze Seite am Diens-
tag für Veröffentli-
chungen zur Verfü-
gung. Die Meinharder
Leser der Werra-Rund-
schau freuen sich. Bür-
germeister Gerhold
Brill weist aber noch
mal darauf hin, dass
von der Gemeinde kei-
ne inhaltlichen Änderungen
oder Korrekturen vorgenom-
men werden. „So wie es bei uns
eingeht, wird es auch weiterge-
geben.“ Dafür, dass die Redakti-
on der WR beim Setzen der Ar-
tikel sicherlich manchmal ein-

Über 200 Berichte
vergangenes Jahr
Meinhard-Seite seit zweieinhalb Jahren

Stephanie
Flügel


